




Vorwort.

1\ Is wir Ende der vierziger lahre
r-\anhngen, Sportwagen zu

bauen, hielten das viele für einen Ana-
chronismus. Die Zeichen der Zeit stan-
den nicht günstig für den Erfolg solcher
Fahrzeuge. Aber bei den geringen Stück-
zahlen, die wir in Iiebevoller Handarbeit
fertigten, konnten wir es uns leisten.
Automobile ganz nach unseren Vorstel-
lungen zu bauen. Damals wie heute
freuen wir uns, da[3 es Autofahrer gibt,
die diese Vorstellungen mit uns teilen.

1\uf dieser Cememsamkeit des
r-\Ceschmacks und der indivi-

duellen Ansprüche basiert noch heute
das Zusammengehörigkeitsgefühl aller
Porsche-Fahrer, das uns gerne von der
»Porsche-Farnilice sprechen lä[3t. Diese
Familie ist im Laufe der lahrc weitaus
grö[3er geworden, als wir uns das in
unseren kühnsten Träumen vorstellen
konnten. Sie reieht in alle Erdteile und
umfa[3t alle Menschen, die sieh ihr ver-
bunden - sozusagen mit ihr »verwandt«
fühlen.

Natürlieh ist das kein Grund
fur uns. auf den Lorbeeren

der Vergangenheit auszuruhen. Wir inve-
stieren jährlich gro[3e Summen in die
Forschung und Entwicklung neuer Tech-
nologien. Dies wird auch in Zukunft dazu
beitragen, da[3 wir dem Wunseh unserer
Kunden gerecht werden.

Herzlichst. Ihr
Ferry Porsehe







Faszination Porsche.

Fahren in seiner
schönsten Farm.

Porsche fertigt schon immer
Sportwagen, die sich von

anderen Automobilen deutlich abheben
Der Porsche 924 Sist ein typisches Bei-
spiel der neuen Porsche-Generation.

Eine perfekte Synthese
scheinbar widersprüchlicher
Eigenschaften.

, 1. Tie ieder Porsche überzeugt
VVauch der 924 S durch fort-

schrittliche Antriebs- und Fahrwerks-
technologien, Wirt-
schaftlichkeit, Kon-
struktions-und Ferti-
gungsqualität, hohe
Zuverlässigkeit und
Alltagstauglichkeit,
Fahr- und Bedie-
nungskomfort und
seine konstruktiven

Elemente zur Erhöhung der aktiven
und passiven Sicherheit

Wie ieder Porsche uberzeugt der
924 S durch seine fortschritt-
lichen Antriebs-und Fahrwerks-
technologien geneuso wie durch
seine Wirtschaftlichketr. seine
Konstruktions-und Fenigungs-
qualitat. selne hohe Zuverlässfg-
keit und Alltagstauglichkeit.
seinen Fahr- und Bedienungs-
komfort und seine konstruktiven
Elemente zur Erhöhung der akti-
ven und passtven Sicherheit

Die Basis dieser au~er.
gewöhnlichen Fahrzeug.
konzeption.

Die perfekte Synthese schein-
bar so widersprüchlicher

Eigenschaften wie Dynamik und Wirt-
schaftlichkeit oder Hochleistung und
Alltagstauglichkeit ist nicht zufällig ent-
standen, sondern basiert auf urntas-
senden Erkenntnissen aus der For-
schung und Entwicklung in nahezu
allen Teilbereichen des Automobilbaus
und aus einem gezielten Engagement

im Motorsport Alle diese Erkenntnisse
nie[3en konsequent in die Produktion
ein. wenn sie sich als serienreif
erwiesen haben Auf diese Weise hat
der Porsche 924 S von seinen Kon-
strukteuren und den Ingenieuren alles
mitbekommen, um eines Tages durch
seine bleibende Aktualität zum
.Klassiker" zu werden.

J\ uch die Designer haben
fldazu viel beigetragen Das

Erscheinungsbild des Porsche 924 S
besticht durch Klar-
heit und zeitlose Ele-
ganz. Harmonische
Linien statt scharfer
Konturen, weich ge-
rundete Flächen an-
stelle energiezehren-
der Rechteckformen
sind kennzeichnend
für die formale Eigenständigkeit und
Wertbeständigkeit dieses Porsche.

Das Erscheinungsbild des Por-
sche 9245 besticht durch Klar-
heit und zeitlose Cleganz Harmo-
nische Linien statt scharfer Kon-
turen, weich gerundere Flächen
anstel1e energiezehrender Rech-
teektormen sind kcnnzeichnend
fur die formale Eigenständigkeit
und Wertbestándigkeit dieses
Porsche

Das Langzeitkonzept.

'\ 1. Tesendicher Bestandteil des
VVLangzeitkonzepts sind

selbstverständlich nicht nur formaie,
sondern in erster Linie konstruktive
Eigenschaften, die auch sich verän-
dernden Anforderungen [ederzeit
gerecht werden.

Fortschritt hei~t:
Der Zukunft voraus sein.

NeueTechnologien und der
heute angestrebte Einsatz

leichter und gleiehzeitig langzeitstabiler
Materialien wurden im Porsehe 924 S
von Anfang an verwirklicht Er erfüllt
damit vorbildlieh die .Forderungen der
Zeit': naeh mehr Sicherheit und Kom-
fort, naeh geringeren Geräuseh-und
Abgasemissionen, nach höherer
Lebensdauer und nicht zuletzt besserer
Nutzung der Antriebsenergie - bei
gleichzeitig gestiegenen Ansprüchen an
die Fahrleistungen.







Die Karosserie.

Aerodynamik und
Fahrverhalten.

Die aerodynamischen Oualitä-
ten des Porsche 924 S er-

schopfen sich nicht in den Äu~erlich-
keiten einer imponierenden Form. Sie
beeinflussen wesentlich den Kraftstoff-
verbrauch, die Fahrleistungen und das
Fahrverhalten dieses Hochleistungs-
sportwagens.

Ma~stäbe fortschrittlicher
Formgebung.

\1Tie fortschrittlich die Form
VV des Porsche 924 Sist, zeigt

sich nicht allein an seinem cw-Wert
Ausschlaggebend für die Reduzierung
des Kraftstoffverbrauchs und/oder fur
höhere Fahrleistungen ist der Gesamt-
luftwiderstand, der sich aus dem Luft-
widerstandsbeiwert ~ Cw- Wert und
der Stirnfläche der Karosserie errech-
net Das Hauptaugenmerk bei der
Formgebung des Porsche 924 S galt
deshalb beiden Komponenten glei-
cherrnaben Das Ergebnis: Ein cw-
Wert von 0,32 und eine Stirntlàche von
1,81 m2 multiplizieren sich zu einem
Gesamtluftwiderstandswert, der auch
für den auêerordenthch bescheidenen
Kraftstoffverbrauch von 9,1 1/100 km
11/3-Mix-Wert) dieses 215 km/h schnel-
len Porsche verantwortlich ist Und
die Beschleunigung ist beeindruckend:
0-100 km/h in 8,5 sec

Bei der Formgebung wurde
vor allem auf die Reduzie-

rung des Auftriebs geachtet denn er
beeinfluût mit zunehmender Geschwin-
digkeit das Fahrverhalten. Porsche
hatte bereits bei der Entwicklung von
Wettbewerbsfahrzeugen umfangreiche
Windkanalstudien an unterschiedlich-

sten Karosserieformen vorgenommen.
Die Erkenntnisse daraus verhelfen auch
dem Porsche 924 S zu vorbildlich
sicheren Fahreigenschaften in allen
Geschwindigkeitsbereichen.



Aerodynamik und Fahruerhalten.



Die Karosserie des Porsche
924 S wurde bereits im 50-

genannten Grundkörper 50 ausgelegt,
daf die Auftriebskräfte auch bei sehr
ho hen Geschwindigkeiten die Kurs-
stabilität des Wagens nicht beein-

trächtigen können. Darüber hinaus er-
möglichen Spoiler an Bug und Heek
einen besonders günstigen Strömungs-
abri~ Bodenhaftung und Richtungs-
stabilität werden dadurch noch ver-
bessert.



Windkanalstudien, zweiter Teil.

ImWindkanal sind nicht nur
Luftwiderstandswerte zu ermit-

teln, sondern auch die spezifischen
Strömungsverläufe an einer Karosserie
-", und die durch den Fahrtwind auf der
Fahrzeugoberfiäche entstehenden
unterschiedlichen Luftdruckzonen
Dadurch lassen sieh sowohl die ideale
Anordnung als aueh die GröJ3ender
verschiedenen Luftöffnungen für die
Motorraum-Kühlung und fur die Be-
und Entlüftung des Innenraums des
Porsehe 924 S exakt erreehnen.

Technische Funktionen
beispielhafter Form.

Charakteristiseh für die Karos-
serie des Porsche 924 5 ist

die hohe Differenz der Druekwerte am
Kühllufteintrittspunkt und an der
Motorraumunterseite. Das bedeutet
eine optimale Luftströmung durch den
Wasserkuhler: das elektrische Zusatz-
gebläse sehaltet sieh nur bei höherer
thermiseher Belastung ein.

Die Eintrittsöffnung für die
Innenraumbelüftung liegt im

Überdruekbereieh vor der Frontscheibe.
Entlüftet wird der In-
nenraum uber die
Fuge zwisehen den
vorderen Kotfiügeln
und den Turen.

Charakteristisch fUT die Karosse-
rie des Porsche 9245 ist die
hohe Differenz der Druckwerte
am Kuhllufteintrtttspunkt und an
der Motorunterseite

Die "Nebenprodukte"
guter Aerodynamik.

Die sieh vor der Windsehutz-
seheibe sammelnde Luft

RieJ3tseitlieh uber die Kotfiügel naeh
hinten ab. Dabei drängt sie den von
den Vorderrädern hoehgeworfenen
Schmutz naeh unten. 50 bleiben die
oberen Hälften der Fahrzeuglängssei-
ten, vor allem 5ehlösser und Türgriffe,
weitgehend sehmutzfrei

Sogar die versenkten
Regenleisten sind im Wind·
kanal entstanden.

Die Regenleisten des Porsche
924 S sind 50 angebracht

und gestaltet, daJ3keine Fahrtwindge-
räusche entstehen kormen Sie verhin-
dern das lastige Verschmutzen der Sei-
tenscheiben und - beim Öffnen der
Turen - das Abtropfen von Regenwas-
ser in den Innenraum.
Ein weiteres Ergebnis
der Windkanalstu-
dien wertvolle Hin-
weise auf die Kräfte,
mit denen der Fahrt-
wind auf »beweg-
liche« Teile wie Turen, Seitenscheiben
und Hauben einwirkt Das hat wiede-
rum zu entspreehenden konstruktiven
MaJ3nahmengeführt, die uberflussige
Windgeräusehe vermeiden.

Ein weiteres Ergebnis der Wind-
kanalstudien wenvolle Hinweise
auf die Kraf te. mil dcncn der
Fahrtwind auf »beweglichee Teile
wie Turen. Seitenscheiben und
Hauben einwirkt







Exhlusiuiuit und Vernunft.

ExklUSiVitätnach Art des
Hauses Porsche. Das bedeu-

tet: Eigenständigkeit und Einzigartigkeit
in der Form, in den Eigenschaften und
Qualitäten. Zum Beispiel die feuerver-
zinkte Karosserie. die so gut ist, daê sie
Porsche als ersten und bis heute einzi-
gen Automobilhersteller in die Lage
versetzt, ohne Nachbehandlungsvor-
schriften eine für die gesamte Karos-
serie gültige Zehn-lahres-Carantle
gegen Durchrostung zu geben.



Die Innenraum-Systematik.

Stiehwort:
Ergonomie.

Der Umgang mit Hocblei-
stungstechnik setzt voraus,

daB diese moglichst muhelos und irr-
tumsfrei zu beherr-
schen ist. Porsche
hat deshalb, auf der
Grundlage konti-
nuierlicher For-
schungsarbeiten zum
Thema Ergonomie
und spezifischer

Erfahrungen im Motorsport, auch fur
den 924 S eine lnnenraum-Systematik
entwickelt, in der sich kondinons-
schonender Komfort und Bedienungs-
sicherheit sinnvoll erganzen.

Porsehe hat auf der Grundlage
kontinulenicher Forschungsarbei-
ten zum Thema Ergonomie und
spezifischer Erfahrungen im
Motorsport auch fur den 924 5
ei ne Innenraum-Systematik ent-
wiekelt, in der sich konditlens-
schonender Komfort und Bedie-
nungssicherheit sinnvoll er-
ganzen,

Die Konzeption des
Fahrerplatzes.

Die Gestaltung des Cockpits
im Porsche 924 S beruck-

sichtigt selbstverständlich individuelle
Fahrgewohnheiten des Piloten. Die
logische Auslegung und Anordnung
der lnstrumente, Schalter und Hebel
erlauben es dem Fahrer, seine Auf-
merksamkeit uneingeschränkt dem
Verkehrsablauf zu widrnen. Alle Bedie-
nungselemente sind bequem zu errei-
chen. Die wichtigsten - das steilste-
hende, handliche Sicherheitslenkrad
und der ergonomisch geformte kurze
Schalt- bzw. Wählhebel - sind ideal
plaziert.

Alles ist darauf ausge-
richtet, Fehler auseuschlleûen
und die Kondition des Fahrers
zu schonen.

Die Stellung der PedaIe und
die spezifische Anpassung

der Sitzposition tragen das ihre dazu
bei, sicher und ohne groêe Anstren-
gung zu agieren Sie optimieren die
Kraftrichtungen und somit die beim
Einkuppeln, Gasgeben und Bremsen
aufzuwendenden Krafte. Geringe
Peda1-und Haltekräfte sind eine wich-
tige Voraussetzung fur ein feinfühliges
»Dosieren« dieser fur die Sicherheit 50
wichtigen Vorgänge. Auch die lnforma-
tions-, Sicht- und Sitzsysteme sowie
andere Komfortmerkmale sind darauf
ausgerichtet. die Energie des Fahrers
zu erhalten und auf diese Weise das
Fahren im Porsche 924 S sicher und
angenehm zu gestalten.

I





Ergonomie und Fahrkomfort.

Sitzkomfort
nach MaJ3.

Die Sitze fur Fahrer und Bei-
fahrer im Porsche 924 S ent-

sprechen in allen Einzelheiten ergono-
misehen Forderungen. sie bieten die
günstigste Sitzposition und ein sInfor-
rnationsverhalten« der Sitze. Sitzfede-
rung, Fahrzeugfederung, Ouerstabilisie-
rung und Dämpfung des Fahrwerks bil-
den eine sorgfältig abgestimmte Funk-

tionseinheit Die ana-
tomisch korrekte
Formgebung fur die
Sitzschale und Pol-
sterung sichert auch

auf langen Fahrten Entspannung und
gibt guten Seitenhalt in Kurven. Form
und Poisterung der Sitzfiächen verhin-
dern auj3erdem ein »Untertauchen«
des Korpers. Fest mit der Sitzlehne ver-
bundene Kopfstützen schliej3enFehlein-
stellungen der Kopfstützenhöhe aus.

Für sportlich sehr ambitio-
nierte Fahrer als Sonderaus-

stattung: speziell ausgeformte und
straff ausgelegte Sitze. die auch bei for-
eterter Kurvenfahrt noch hervcrragen-
den Seitenhalt geben

Die Sitze fur Fahrer und Beifahrer
im Porsche 924 Sentsprechen in
allen Einzelheitcn ergonomisch en
Forderungen



Fondsitze mit Zusatznutzen.

Raumangebot
nach Maf3.

1\ Is reinrassiger Sportwagen
flbietet der Porsche 924 S in

seinem Fond natürlich nicht den Raum
einer Limousine. Trotzdem sind die
beiden Zusatzsitze im Fond mehr als
eine Notlosung. Kinder finden hier
bequem Platz. und auf kurzen Strecken
fällt es auch zwei Erwachsenen nicht
schwer. mit diesem Raumangebot zu-

rechtzukommen. Der
Einstieg wird durch
die weit vorklappba-
ren Lehnen der Vor-
dersitze erleichtert.
Die Fondsitze sind

mit Beckengurten ausgestattet Dem
Alleinreisenden - oder für die Reise zu
zweit - bieten die Fondsitze darüber
hinaus einen erfreulichen Zusatznutzen:
Durch einfaches Umklappen der Rück-
sitzlehne vergróêert sich der Gepäck-
raum erheblich. Auf diese Weise kon-
nen sogar .spernge Güter" transportiert
werden.

Als reinrassiger Sportwagen be-
sitzt der Porsche 9245 in seinem
Fond naturtich nicht den Raum
cmcr Limousine. Trotadem sind
die beiden Zusatzsitze im Fond
mehr als ei ne NotlOsung



Die Stereo-Kassetten-Radios {ür den Porsche 924 S.

Autoradio-Iechnik
auf Persehe-Niveau

Die für den Porsche 924 S als
Sonderausstattung erhalt-

lichen Stereo-Kassetten-Geräte der
Marke Blaupunkt repräsentieren den
neuesten Stand der Autoradio- Technik.
Alle Geräte besitzen neuentwickelte
Empfangsteile mit zum Teil einzigarti-
gen Funktionen. Sie sind mit mikro-
computergesteuertem Sendersuchlauf,
zusätzlichem Stations-Speicher (Matrix).
Ouarz-Tuning-System mit hoch-
präzisem PLL (Phase Locked Loop)-
Frequenzsynthesizer »Last Station
Memory. und speziellen Verkehrsfunk-
einrichtungen ausgestattet.

Der Blaupunkt Hamburg
SOM 24.

Der neue »Harnburg« ver-
fugt über ein zusatzliches

Empfangsteil mit automatischem Sen-
dersuchlauf fur den Verkehrsfunk Eine
spezielIe Einrichtung - Travel ARI - stellt
sicher. daJ3aktuelle Verkehrsmeldun-
gen auch dann durchgesteJlt werden,
wenn gerade kein Verkehrsfunksender

oder gar Mittelwelle empfangen wird.
Ferner glänzt der Hamburg mit einem
10fach Matrix-Speicher, der die Pro-
grammierung von jeweils fünf Statio-
nen auf UKW und MW ermöglicht.
Hohe Abstimmungspräzision und
-stabilität werden durch PLL-Synthe-
sizer gewährleistet. Das Stereo-Kasset-
tenteil mit Hard-Permalloy-Tonkopf
zeichnet sich durch hervorragende
Klangqualität aus 40-16.000 Hz, Musik-
leistung 2 x 12Watt (2x 10 Watt Sinus).

Der Blaupunkt Bremen
SOR 45 mit Ouadro-Endstufe.

Der neue .Bremen< ist mit
aJlem ausgestattet, was mo-

dernste Autoradio-Technik heute bie-
ten kann, um unterwegs und selbst
unter schwierigen Bedingungen eine
optimale Empfangs- und Wiedergabe-
qualität zu ermöglichen Die Klangquali-
tät: Radio 35 - 15.000 Hz, Kassette
30 - 18.000 Hz, Musikleistung 4 x 8
Watt (4 x 6 Watt Sinus)

Komplett-Ausstattung
für guten Empfang und Klang.

Der Porsche 924 S wird auf
Wunsch mit vier Lautspre-

chern ausgestattet, die den hohen
Anforderungen der =----=----=--------

Der Porsche 9245 wird auf
angebotenen Blau- Wunsch mit vier Lautsprechern

kt G ..t b t ausgestattet. die den hohenpun - era e es ens Anforderungen der allgebotenen
gewachsen sind. Blaupunkt-Geréte bestens
Dazu:Automatik-oder gewachsen sind.

Hand-Versenkantenne, komplette Ent-
störung und, je nach Radioausstattung,
einen externen Überblendregler in der
Mittelkonsole.



Heizung und Lüftung.

Garantie für
gutes Klima.

Der Porsche 924 S besitzt
eine leistungsstarke Hei-

zungs- und Belüftungsanlage Die Ge-
bläseregelung bringt den Innenraum
schnell und völlig unabhängig von der

Fahrgeschwindigkeit
auf die gewünschten
Temperaturen. Das
dreistufige Gebläse
sorgt auj3erdem für

einen kontinuierlichen Luftaustausch im
Innenraum: Es läuft mit geringer Dreh-
zahl immer mit, wenn die Zündung ein-
geschaltet ist

Zum guten Klima tragen auch
die serienmäj3ige, warme-

dämmende Verglasung und das als
Sonderausstattung erhältliche Hubdach

Zum guten Klima tragen auch die
serienmäêige wärruedêmmende
Verglasung und das als Sender-
ausstattung erhéltliche Hubdach
bei

bei. Das Hubdach ist elektrisch aufstell-
bar und zu verriegeln und läj3t sich
überdies ganz herausnehmen.

}\Is Sonderausstattung gibt es
.r-\. für den Porsche 924 S

auj3erdem eine Kälteanlage mit unter-
schiedlichen Funktionen. Bei hohen
Auj3entemperaturen kühlt sie wie eine
»Air Condinons. Bei feuchtkalter Witte-
rung kann sie aber auch einfach die
Luft trocknen und auf diese Weise ein
Beschlagen der Front-und Seitenschei-
ben verhindern.



9248-

4-Zylînder, wassergekühlter Motor aU5

Leichtmetall mit 2 Ausgleichswellen
gegen Vibrationen, digitales Einspritz-
und Zundsystern: Hubraum 2,51.110 kW
(150 PS!. gleiche Leistungswerte mit
Katalysator.

Diagonal-Zweikreis-Bremsanlage mit
Schwimmrahmen-Bremsen. Vorder-
radaufhängung mit Ouerlenkern und
Dämpferbeinen (McPherson Bauart),
negativer Lenkrollradius. je Rad eine
Schraubenfeder, Leichtmetallfelgen
61 x 15 mit Reifen 195 65 VR 15,
Stabilisator 20 mm



Ganzstahlkarosserie aus beidsettig
feuerverzinkten Blechen, Luftwider-
standsbeiwert cw = 0,32, Stirnfláche
A ~ 1,81m'. Höchstgeschwindigkeit
215 km/ho Beschleunigung von
0-100 kmh in 8,5 S.

Heekspoiler am Gepäckraumdeckel.

Hinterradaufhángung einzeln an
Leichtmetall-Schräglenkern. je Rad ein
Torsionsstab querliegend ~ 23,5 mrn.
Bremskraftverstärker, innenbelüftete
Bremsscheiben an Vorder- und
Hinterachse.

5-Ganggetriebe, mit dem Motor Ober
Transaxlerohr und schneUdrehender,
innenliegender Welle verbunden.

Sitze in Stoff- und Kunstleder-
kombinationen, ergonomisch gûnstige
Sitzposition





Das starke Herz des
Porsche 924 S.r

: '

Vollastkurven 924S
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Mit einem effektiven Hub-
raum von 2479 cmJ und

der Verdichtung von 9.7 : I leistet der
Motor des Porsche 924 S bei einer
Drehzahl von 5800 Umdrehungen/min
110kw (150PS). Das Maximum des
Drehmomentverlaufs liegt mit 190Nm
bei 3000 Umdrehungen/min was auf
die auj3ergewöhnliche Elastizität des
Motors hinweist. Die durch eine Ein-
spritzunterbrechung begrenzte
Höchstdrehzahl betragt ca. 6500
Umdrehungen/min.

Die Charakteristik
dieses Triebwerks verhilft
dem Porsche 924 S zu beein-
druckenden Fahrleistungen.

, Tehementer Schub vom Start
V weg und eine faszinierende

Beschleunigung beim Ausfahren der
Cänge bis in den Bereich der Hochst-
drehzahl kennzeichnen die sportliche
Auslegung des bewährten Vierzylinder-
Motors. Der Porsche 924 S beschleu-
nigt in 8,5 sec von 0 auf 100km/h
(Messung mit DIN-Leergewicht plus
halber Zuladung). Er erreicht eine
Höchstgeschwindigkeit von 215 km/h

SPontane Leistungsbereit-
schaft zeigt der Porsche

924 S aber nicht erst in Drehzahlberei-
chen uber 3000 Umdrehungen/min Das
Drehmoment stellt jederzeit ausreichend
Kraft bereit, um auch bei einer beson-
ders wirtschaftlichen Fahrweise mit ver-
ringertem, gleichmäj3igem Drehzahl-
niveau Fahrvergnügen zu bereiten.

Motor-Technologie
made by Porsche.

Bei der Konstruktion des
Motors fur den Porsche

924 S ging Porsche - wie schon beim
928 S und dem 944 - einen neuen
Weg: mit 'leichtmetall-Kolben und
einem Leichtmetall-Zylinderblock Im
Cegensatz zu den bei Motoren kon-
ventioneller Bauweise üblichen Crau-
guj3zylindern weist die spezielIe Alumi-
nium-Legierung des
Porsche-Zylinder-
blocks dasselbe Aus-
dehnungsverhalten
bei Erwärmung auf
wie das Material der
Kolben. Dadurch wird
das Problem der Abdichtung zwischen
Kolben und Zylindem mit all seinen
»Beglenerschemungen« von vornherein
ausgeschlossen Das minimale Laufspiel
zwischen Kolben und Zylindern verhilft
dem Motor zu einer optimalen Nutzung
der eingesetzten Energie - er arbeitet
wirtschaftlicher, umweltfreundlicher und
laufruhiger

Bei der Konstruktion des Motors
fUT den Porschc 924 5 ging
Porsche - wie schon beim 928 5
und dem 944 - einen neuen
Weg: mit Leichtmetall-Kolben
und einem Leichtmetall-Zylinder-
bloek

Eine der grö~ten Stärken:
die Laufkultur.

Mit seinem 2,5-Liter-Hubraum
gehört der Motor des

Porsche 924 S zu den groj3volumigsten
Vierzylinder-Motoren überhaupt. Fach-
leute bescheinigen ihm die Laufruhe
und das Komfortverhalten eines
Sechszylinders Einer der Hauptgründe
dafur sind zwei Ausgleichswellen, die
mit doppelter Motordrehzahl gegen-
läufig drehen und hohenversetzt
angeordnet sind. Sie eliminieren die
bei Vierzylinder-Motoren lange Zeit als
unvermeidlich angesehenen Vibratio-
nen. Die dynamische und statische
Balance aller am Kurbelbetrieb beteilig-
ten Komponenten sichert zudem einen
ruhigen, vibrationsarmen Lauf in allen
Leistungsbereichen



Der Motor: Leistung und Technologie.

jeweiligen Betriebszustand richtige Ge-
mischaufbereitung und gleichmäf3ige
Zylinderfullung eine Digitale Motor-
Elektronik. die auch dafür verantwort-
lich ist, daf3 die kontaktlose Transistor-
zundung den zundenden Funken zum
jeweils richtigen Zeitpunkt liefert. Das
fortschrittlichste System dieser Art
beherrscht perfekt, was für die ein-
wandfreie verbrennung des Treibstoffs
ven gröf3ter Bedeutung ist: die genaue
Dosierung der Kraftstoff - und Luft-
mengen und die exakte Anpassung
des Zündzeitpunktes an die jeweils im
Motor herrschenden Druck- und Tem-
peraturverháltrusse.

Die systernbedlngten Vorteile
der Digitalen Motor-Elektro-

nik nutzt der Porsche 924 S zu einer
optimalen verbindung von Leistungs-
potential und Sparsamkeit Durch
exakt angepaf3te Zündwinkel zeichnet
ihn ein verbrauchsarmes Start- und
Kaltlaufverhalten aus. Die optimale
Gemischzusammen-
setzung trägt im voll-
lastbetrieb zur Redu-
zierung des Kraft-
stoffverbrauchs bei.
Durch den gesteigerten Motorwit-
kungsgrad ergeben sich niedrige Schad-
stoffernissionen. Beim Zuschalten ven
Nebenaggregaten (zum Beispiel Licht-
rnaschine oder Klimakompressorl wird
der Leerlauf automatisch über eine
elektronische Leerlaufregelung stabil
gehalten.

Die Technik des
Fortschritts.

Der Motor des Porsche 924 S
ist 50, wie Motoren heute be-

schaffen sein mussen. leistungsstark und
zugleich auêerst wirtschaftlich und urn-
weltfreundlich, robust und zuverlässig.

Die wartungsfreie
Ventilsteuerung.

Die Ventile werden von einer
zahnriemengetriebenen

obenliegenden Nockenwelle (OHCI
gesteuert. Die Schwingungen des Zahn-

riemens werden -
ebenso wie die der
Ausgleichswellen-
Riemen - von soge-
nannten Beru-

higungs- und Anlaufrollen gedämpft
Und geringere Schwingungen bedeu-
ten nicht nur mehr Laufruhe, sondern
auch weniger Verschleif3

Die Nockenwelle offnet und
schlief3t die parallel angeord-

neten VentiIe über sich selbsttätig
nachstellende hydraulische Tassen-
stoêel Diese Tassenstóêel werden von

Die Venule werden von etner
zahnriemengetriebenen obenlie-
genden Nockenwelle JOHO ge-
steuert

der Motorölpumpe mit Drucköl ver-
sorgt. Eine Druckumlaufschmierung mit
einer nach ihrer speziellen Form be-
nannten Sichel-Pumpe garantiert, daf3
die einwandfreie Ölversorgung jeder
Schmierstelle selbst bei scharfen Kur-
venfahrten sichergestellt ist Und ein
ausgeklügeltes Füllsystem in den Tas-
senstöf3eln sorgt dafür, daf3 sich nach
jedem Öffnen der Ventile ein neuer
Einstellvorgang automatisch anschlief3t
Das Ventilspiel bleibt auf diese Weise
immer gleich Es muf3 also niemals in
der Werkstatt neu eingestellt werden.
Verschleif3erscheinungen an den Ven-
tilen und am Ventilsitz werden laufend
kompensiert

Die Digitale Motor-
Elektronik.

P orsche ist der einzige nam-
hafte Automobilhersteller der

Welt, der für alle seine ModelIe - seit
mehr als zehn Jahren - nur noch Moto-
ren mit Benzineinspritzung einsetzt lm
Porsche 924 S übernimmt die für den

Die systembedingten vortene der
Digitalen Motor-Elektronik nutzt
der Porsche 9245 zu einer opti-
malen Verbindung von Letstungs-
potentlal und Sparsamkeit



Merkmale zeitgenuibter Alotortechnik.
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Das
Kühlsystem.

Der Motor des Porsche 924 5
verfügt über ein geschlosse-

nes Kühlsystem (1,5 bar), das bei hoher
thermischer Belastung von einem tem-
peraturgesteuerten
elektrischen Zusatz-
gebläse unterstützt
wird. Der in den Was-
serkreislauf integrierte
Ölkühler sowie die ge-
ringe spezifische Belastung aller Zusatz-
aggregate erlauben zusätzlich eine zeit-
und kostensparende Einschränkung
der Wartungspositionen und leisten
damit ebenfalls einen bedeutenden
Beitrag zu den überdurchschnittlich
langen Inspektions-und Ölwechselinter-
vallen von 20.000 km.

Der Motor des Porsche 924 S
verfugt uber ein geschlosscnes
Kuhlsystem (1.5 ben. das bel
hoher thermischer Belastung ven
einem ternperaturgesteuerten
elektrischen Zusatzgebläse unter-
srutzt wird

Zum Thema Umweltschutz.

Porsche-Ingenieure beschafti-
gen sich seit vielen Jahren mit

der Entwicklung umweltfreundlicher
Technologien fur den Automobilbau
der Zukunft Ein Groj3teil der daraus
gewonnenen Erkenntnisse wurde im
Porsche 924 5 bereits realisiert Die
Optimierung der Motor-Technologie
hat unter anderem bewirkt, daj3 der
Porsche 924 5 nicht nur problemlos
Normalbenzin mit niedrigen Oktanzah-
len verbrennt, wie es im europäischen
Ausland obligatorisch ist (ROZ 911.sen-
dern auch mit bleifreiem Benzin gefah-
ren werden kann. Selbstverständlich
wird der Porsche 924 5 auch mit Kata-
lysator geliefert Die Ausführung rnit
3-Wege-Katalysator und Lambda-
Regelung bringt dieselben Leistungs-
werte wie die Ausführung ohne Kataly-
sator

I
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Kraftstoffversorgung ..

Transistorzündung I I
Unterdrucksteuerung ..

Digitale Motor-
Elektronik

J Kraftstoffpumpe
2 Kreftstoffilter
J Druckdampfer
Ja Druckregler
4 Einspntzvermle
5 Leerlaufdrehsteller
6 Luftrnengenmesser
7 DrosselkJappenpotentiometer
8 Ansaoglufttemperaturfûhler
9 Motortemperaturfuhler

10 Drehzahlsensor
1 1 Bezugsrnarkensensor
12 DM E-Steuergerét
13 Zahnkranz
14 Zundspule
I5 Zundverteiler
16 Doppelrelais. Kraftstoffpumpe, Steuergerát



Die Fahrsicherheit.

Sichere
Argumente.

Eine wesentliche Vorausset-
zung für die Fahrsicherheit

- die sogenannte aktive Sicherheit -
des Porsche 924 S bilden die Kraft-
reserven seines Motors. Sie sind die

Basis für einen
sportlich-souveränen
und gleichzeitig kraft-
sparenden Fahrstil.
Auch ohne häufiges

Schalten tritt der Porsche 924 S noch
aus unteren Drehzahlen heraus kraft-
voll an. Überholvorgänge schrumpfen
auf kürzeste Zeitintervalle und werden
dadurch sicherer.

Eine wesentliche Voraussetzung
fur die F'ahrsicherheit - die soge-
nannte aktive Sicherheit - des
Porsche 924 5 bilden die Kraftre-
serven setnes Motors.

Die Transaxle-Konstruk-
tion.

, Ton groêter Bedeutung für
Vdas sichere Fahrverhalten des

Porsche 924 Sist die Transaxle-Kon-
struktion, die beide Achsen annähernd
gleich belaster. vorne mit dem Motor,
hinten mit Getriebe und Differential,
Tank und Ersatzrad. Diese ausge-
glichene Achslastverteilung erlaubt es,
die Wirkung der Lenkung und des An-
triebsschubs optima! kontrolliert einzu-
setzen.

Der tiefliegende Schwerpunkt
und das ideale Trägheits-

moment um die Hochachse des Fahr-
zeugs sorgen für die vorbildliche Rich-
tungsstabilität Der Porsche 924 S zeigt
einen beispielhaften Geradeauslauf
und ein ausgesprochen gutmütiges
Seitenwindverhalten. Er hat selbst auf
nasser Fahrbahn keine Schwierigkeiten,
seine Kraft in Vortrieb umzusetzen.
Und er verhält sich in Kurven nahezu
lenkneutral.

Die Kurvensicherheit.

Zu den wichtigsten Sicherheits-
reserven gehort zweifellos

eine grö[3tmögliche Differenz zwischen
ausgenutzter und möglicher Grenzge-
schwindigkeit Der Durchschnittsfahrer
wird die mit dem Porsche 924 S mög-
liche Grenzgeschwindigkeit selten nut-
zen. Er erreicht vielleicht 30 bis 40 Pro-
zent des absoluten Grenzwerts, der
durch die Erdbeschleunigung festge-
setzt ist. Routinierte Porsche-Fahrer
erreichen sicherlich mehr.





Sicherheit, Sport
und Komfort.

Die perfekte Synthese aus
grö~tmöglicher Fahrsicher-

heit, sportlich-dynamischen Fahreigen-
schaften und einem Hochstmaf an
Fahrkomfort wird besonders deutlich
an der Verbindung von Transaxle-Kon-
struktion, Bereifungskonzept und Fahr-
werksauslegung.

Motor und Getriebe sind
durch ein stabiles Rohr zu

einer starren Antriebseinheit ver-
schraubt. In diesem Zentralrohr láuft
- wartungsfrei in dauergeschmierten
Spezial-Kugellagem - eine vierfach

zwischengelagerte, 25 mm starke Über-
tragungswelle.

Der Porsche 924 Sist serten-
mä~ig mit 6 Jx 15-Druck-

gu~felgen ILochdesignJ ausgestattet.
auf die schlauchlose Reifen der Dimen-
sion 195/65 VR 15montiert sind. Als
Sonderausstattung sind Schmiede-
felgen IScheibendesignJ der Grö~e
6 Jx 16mit Breitreifen der Dimension
205/55 VR 16erhäJtlich,die mit ab-
schlieêbaren Radmuttern und Spritz-
schutz (an den hinteren Radausschnit-
ten) geliefert werden.

Das Fahrwerk des Porsche 924 S



Die Vorderräder werden ein-
zeln von Ouerlenkern und

Federbeinen gefuhrt, die Hinterräder
von Leichtmetall-Schräglenkern Eine
Schraubenfeder (pro Rad). die jeweils
koaxial zum Dämpferbein angeordnet

ist, und ein serienmäûiger Stabilisator
optimieren das Kurvenverhalten der
Vorderachse. ohne den Federungs-
komfort zu beeinträchtigen Zur Fede-
rung der Antriebsräder werden Dreh-
sta be verwendet.



Lenkung, Bremsen, Sperrdifferential.

Die Präzision der Lenk-
und Bremssysteme.

Das prazise und spontane
Lenkverhalten des Porsche

924 S basiert auf dem bewährten
Prinzip der Sicherheits-Zahnstangen-
lenkung. Charakteristisch für dieses
Prinzip sind der optimale Wirkungsgrad
und der ausgezeichnete Kontakt zwi-
schen Lenkrad und Rädern. Die Zahn-
stange stellt gleichzeitig einen Teil der
Spurstange dar. Sie arbeitet selbst-
nachstellend und deshalb jederzeit
über den gesamten Lenkbereich abso-
lut ohne Spie!

Sonderausstattung:
Servolenkung.

Die als Sonderausstattung
erhaltliche Servolenkung ist

vor allem dann zu empfehlen, wenn
der Porsche 924 S mit Niederquer-
schnittreifen der. Serie 55 und dem
kleineren Vierspeichen-Lederlenkrad
(36 cm Durchmesser) ausgerüstet wird,
das es ebenfalls als Sonderausstattung
gibt.

Die degressiv ausgelegte
Servolenkung des Porsche

924 S ermöglicht mühelose Parkma-
növer und ein kräfteschonendes
Lenken auf kurvigen Landstrepen. Die
Servo-Unterstützung wurde aber

bewuêt nicht 50 weit
getrieben wie bei
vielen anderen
Servolenkungs-Kon-
zeptionen. Nach wie

vor behalt der Fahrer ein feines Gespür
für alles, was zwischen der Strape und
den Rädern geschieht - für das Grenz-
verhalten des Wagens und die Reib-
wertunterschiede an den Reifen, was
vor allem auf rutschiger Fahrbahn von
gróûter Bedeutung ist.

Die degressiv ausgelegte Servo-
lenkung des Porsche 924 5 er-
móglicht muhelose Parkmanóvcr
und ein krafteschonendes Len-
ken auf kurvigen Landstraûen

'1Tenn die höchsten Dreh-
VVkräfte an den Vorderrädern

auftreten, wird die volle hydraulische
Unterstützung wirksam. Der bei lang-
samer Fahrt und beim Parken erforder-
Iiche Kraftaufwand zum Lenken wird
dadurch auf komfortable Werte
gebracht.

Mit zunehmender Motor-
Drehzahl sorgt die Lenkol-

pumpe dafur. da~ die Servowirkung
leicht reduziert wird. Bei schnelleren

Kurvenfahrten pa~t sie sich den dabei
auftretenden geringeren Drehkräften
automatisch an. Diese Technik errnog-
licht ein komfortables Lenken und
sorgt gleichzeitig für eine exakte Infor-
mation über die Fahrbahnbeschaffen-
heit und das Verhalten des Wagens.

Automatische Anpassung
der Servowirkung.

Bei Geradeausfahrten und den
geringsten Drehkräften arbei-

tet die Servolenkung ohne hydrauli-
sche Unterstützung wie die mechani-
sche Lenkung, nur noch direkter. Das
präzise Lenkverhalten garantiert einen
einwandfreien Geradeauslauf und ein
optimales >centerpoint feeling« - das
richtige Gefühl für die Mittelstellung des
Lenkrads.

Charakteristik der PORSCHE-Servo-Lenkung

Bereich ohne
Serve- -+.@~
Unterstützung =="'-- --L --.J.

Mechanische LenkungKrah am
Lenkrad

/
/

Fëhrbcreich

Servolenkung

------1
I
I
I
I

I
I

Parkbereich I
I
I

Krah am Rad
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Die hydraulische Zweikreis-
Bremsanlage des Porsche

924 Sist für die hohen Fahrleistungen
dieses Wagens ausgelegt: mit Schwirnm-
rahrnen-Brernsen und innenbelüfteten
Bremsscheiben an allen vier Radern.

Die ho he thermische
8elastbarkeit der Scheiben-
bremsen.

Die Schwirnmrahrnen-Schei-
benbremsen erwärmen die

Brernsflussigkeit nur gering, weil es
lediglich eine einzige Beruhrungsflache
zwischen Kolben und Bremsbelag gibt,
und der Zylinder im Fahrtwind gekühlt
wird. Die Innenbelüftung der Brems-
scheiben verhindert wirksarn das
gefürchtete »Brems-Fading« - das
Nachlassen der Bremswirkung bei
wiederholten Bremsvorgängen aus
hohen Geschwindigkeiten.

Eine Servounterstützung hilft
den Kraftaufwand des Fah-

rers auf ein Minimum zu reduzieren.
Die Feststellbremse wirkt auf integrierte
Trornrneln an den Hinterrädern.

Das Sperrdifferential.

Der Porsche 924 S kann
auf Wunsch mit einem

Lamellen-Selbstsperrdifferential ausge-
rustet werden. Es bietet dem routinier-
ten Porsche-Fahrer zusätzliche Vor-
triebsreserven irn Kurvengrenzbereich.
Au0erdem schrankt es beim Anfahren
oder während der Fahrt auf Schnee,
Eis, Roiisplitt, auf nassen oder unbe-
festigten Straûen und beirn Überfahren
von Bodenunebenheiten die Gefahr
weitestgehend ein, da0 einzelne Räder
durchdrehen. Die Sperrwirkung des
Porsche-Sperrdifferentials wurde
bewuêt auf 40 Prozent beschränkt

Brems-System
I Druckstangenbrems-

kreis
2 Schwimmbremskreis
3 Bremsleuchte
4 Handbremskomroll-

leuchte
5 Bremsftussigkeits-

ruveau-Wamanzeige
6 mech Bremslicht-

schalter
7 lnnenbeluttete

Scheibenbremsen

Dadurch lassen sich die unangeneh-
men Erscheinungen stärkerer Sperr-
wirkungen. das Gefühl von »Kurvenun-
willigkeit« und geringerer Seitenführung
an der Hinterachse, vermeiden.



Beiträge zur Sicherheit.

Die passive Sicherheit
des Porsche 924 S.

1\uch unter den Aspekten der
1""'\.passiven Sicherheit braucht

der Porsche 924 S keinen Vergleich zu
scheuen. Er erfüllt beispielhaft alle sicher-
heitstechnischen Anforderungen, die
heute an Automobile gestellt werden.

»Eingebauter Partner-
schutz«,

Die Form des Porsche 924 S
und zahlreiche Details ver-

mindem die Verletzungsgefahren für
andere Verkehrsteilnehmer erheblich.
Die Auj3enspiegel sind jeweils in bei-
den Richtungen klappbar Die Regen-
leisten wurden völlig in die Karosserie-
form integriert. Die Wischerachsen wer-
den von der Motorhaube verdeckt.

Die innere Sicherheit.

Der Innenraum des Porsche
924 Sist vom Dach bis zum

Wagenboden an allen kritischen Punk-
ten energieabsorbierend gepolstert
Die nachgiebig gestaltete Armaturen-

tafel mit nichtsplit-
temdem Trägerteil ist
bis in den Fuj3raum
geführt. Armaturen-
details, Schalter,

Griffe und das Handschuhkastenschloj3
sind verformbar oder versenkt angeord-
net. Alle im Innenraum verwendeten
Materialien sind schwer entflammbar

Die nachgiebig gestaltete Arma-
turentafel mit nichtsplinemdem
Tragerteil is! bis in den Fuûraum
gefûhrt

Die Sicherheit der
Karosserie.

Den Porsche 924 S zeichnen
ungewöhnlich groj3e Verfot-

mungszonen und optimale vertor-
mungsstrukturen aus. Karosserie-
schaden können bereits die an ver-
formbaren Elementen befestigten
Kunststoff-Stoj3fänger erheblich
mildem ISonderausstattung Leichtme-
tall-Stoj3fänger mit hydraulischen Auf-
pralldämpfern.) Die Frontpartie absor-
biert soviel Energie, daj3 das Sicher-
heitsgurtsystem noch bei einem Auf-
prall mit 50 km/h auf eine 90 t
schwere Barriere (Test-Beispiel] voll
fünktioniert. Die Motorhaube knickt
dabei gezielt ein. Die Transaxle-Kon-
struktion wirkt dem Eindringen des
Motors in den Innenraum entgegen.

Die Windschutzscheibe aus
Sicherheits- Verbundglas

bleibt bei einer Kollision in ihrer Posi-
tion. Sie ist mit der Karosserie verklebt.
Bei einem seitlichen Aufprall halten
Sicherheitsverschlüsse die mit inte-
grierten Verstärkungen versehenen
Türen geschlossen Die steife Sicher-
heitszelle des Porsche 924 S garantiert
aber. daj3 sie sich danach von innen
und von auûen offnen lassen.

Die Dachkonstruktion bildet,
zusammen mit den wider-

standsfähigen vorderen Dachsaulen.
einen auj3erordentlich stelfen. in sich
geschlossenen Trägerverbund, der die
Funktion eines hochstabilen Überroll-
käfigs übernimmt Der aufprallsicher
eingebaute Tank, ein geschlossenes
Kraftstoffentlüftungs- und ein sorgfältig
geschütztes Leitungssystem gewähren
auêerdem, daj3 bei einem Überschlag
kein Benzin auslaufen kann.

Die passive Sicherheit
des Lenksystems.

Die groj3flächige Lenkrad-
Prallplatte kann nicht split-

tem und ist darüber hinaus gepolstert.
Die Lenkkonsole ist 50 konstruiert, daj3
sie bei einem Aufprall nachgibt und
somit einen zusätzlichen Deformations-
weg schafft. Ein weiteres Deformations-
element befindet sich direkt hinter der
Prallplatte Es richtet das Lenkrad in
der ersten Aufprallphase in die
jeweilige Richtung der Aufschlagkräfte
aus. Dadurch werden diese Kräfte auf
die gräj3tmägliche Fläche der PraII-
platte verteilt und deshalb an den
einzelnen Aufprallpunkten entspre-
chend verringert
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Zusaizliches zum Komfort etc.

Sonderausstattungen.

Einige Sonderausstattungen
wurden auf den vorherge-

henden Seiten bereits gezeigt und zum
Teil ausführlich beschrieben, zum Bei-
spiel Hubdach, Kälteanlage, Radioge-
ratc, Sportsitze, Schmiedefelgen,
Servolenkung, Sperrdifferential. Leicht-
rnetall-Stoûfaoger. Hier finden Sie nun
noch einige Hinweise zu weiteren Son-
derausstattungen für den Porsche
924 S,

Das Automatik-Getriebe.

Das Dreigang-Automatik-
Getriebe für den Porsche

924 S erhöht den Fahrkomfort, schliebt
aber eine betont sportliche Fahrweise
nicht aus. Der Porsche 924 S erreicht
damit dieselbe Höchstgeschwindigkeit
und nur unwesentlich veränderte
Beschleunigungswerte gegenüber der
Serien-Version mit Fünfgang-Schalt-
getriebe

Der Tempostat.

Mit dem Tempostat kann jede
beliebige Geschwindigkeit

zwischen 50 und 200 km/h als Dauer-
geschwindigkeit eingestellt werden, Auf
verkehrsarmen Strecken oder auf
Autobahnen mit Geschwindigkeits-
begrenzung ist das Fahren auf diese
Weise (ohne Betätigung des Gas-
pedals) sehr komfortabel.

Die Diebstahl-Sicherung.

Die elektronische AJarmanJage
für den Porsche 924 S

sichert nicht nur die beiden Türen und
die HeckkJappe, sondern auch die
Motorhaube und die Start- und Be-
triebsfunktionen des Motors, Zusätzlich
können die Räder durch abschlieêbare
Radmuttern gesichert werden,

Die Scheinwerfer-Reini-
gungsanlage.

1\nstelle von Wischern, die
r\.abbrechen oder im Winter

an den Scheinwerfern anfrieren
kormen. wird zur Reinigung der Schein-
werfer eine Hochdruck-Pumpe einge-
setzt, die bei Bedarf Wasser aus dem
groêen Tank der Scheibenwaschanlage
auf die Scheinwerfer spritzt Die
Waschdüsen sind direkt vor den aus-
geklappten Scheinwerfern angeordnet,
so da~ der Wasserstrahl auch durch
höhere Fahrgeschwindigkeiten nicht
abgeleitet oder vermindert wird.

Der Heckscheiben-
wischer.

Der überdimensionale Heck-
scheibenwischer sorgt für

freie Sicht nach hinten,

Elektrisch verstellbare
Au~enspiegel.

Fahrer- wie auch beifahrer-
seitig ist ein elektrisch verstell-

und beheizbarer Au~enspiegelliefer-
bar. Das Aluminiumgehäuse des
Spiegels ist in Wagenfarbe lackiert. Die
Spiegelverstellung erfolgt von der Fah-
rerseite aus. Der Umschalter für den
Spiegel links bzw. rechts befindet sich
in der Mittelkonsole Die Spiegel-
heizung wird in Verbindung mit der
Heckscheibenheizung betätigt.





Raumnutzung und Zubehör.

Dynamik ohne
Raumprobleme.

Zahlen sagen wenig aus uber
die tatsächliche Gröj3e des

vorhandenen Stauraums. Vor allem in
der Nutzung des Raumangebots ist der
Porsche 924 S ganz groj3 Die weit
öffnende HeckkJappe und die um-
klappbare Rücksitzlehne ermöglichen
den Transport vieler Dinge, die in nor-
malen Kofferräumen keinen Platz fin-
den. Das platzsparende Faitersatzrad
mit Wagenheber und elektrischem
Kompressor ist in einer Mulde unter
der Bodenabdeckung des Gepáck-
raums untergebracht Hier gibt es auch
genügend Platz für Warndreieck, Bord-
werkzeug, Bordapotheke und andere
unentbehrliche Sachen. Der Cepàck-
raum bleibt frei - für das Gepäck.

Das variabIe Dachtrans-
portsystem.

Die fur den Porsche 924 S
zugelassene Dachlast betragt

bei Verwendung des Porsche Dach-
transportsystems 75 kg Dazu gehören
zwei Basistrager. die verschiedene
Zusatzeinrichtungen aufnehmen: Ski-
halter, Skibox, Gepäckbrücke, Surf-
bretthalter, Bootsträger, Fahrradhalter
oder Kofferbox Alle Komponenten
zeichnen sich durch ho he Stabilität aus.
Das garantiert kontrollierte Fahreigen-
schaften auch bei voller Beladung. Zwei
Schlösser sichem die Basisträger und
gleichzeitig die jeweilige Zusatzeinrich-
tung. Das gesamte System ist mit weni-
gen Handgriffen zu befestigen und ge-
nauso einfach auch wieder abzunehmen.

Die Anhängerkupplung.

Den Anhänger für das Pferd,
das Boot, das Motorrad

oder den Wohnwagen zieht der Porsche
924 S mit einer Anhängerkupplung, die
einen dezenten, abnehmbaren Kugel-
kopf besitzt bis zu 500 kg ungebremste
Anhängelast und 120q kg gebremste
Last. Die zulässige Stützlast betragt
50 kg.





ELEKTRISCHE ANLAGE

Technische Daten.

, 11abweichende Werte fur Katalysator-Fahrzeuge

4
100
78.9
2.449
2.479
9,7: I
110(150)
5.800

195119,9)
3.000
44.4 (60,5)
91 verbleit ader unverbleit

wassergekühlter, längsstehender,
um 30° geneigter 4-Zylinder-
Viertakt-Ottomotor mit oben-
liegender Nockenwelle und
2 Nebenwellen vorn eingebaut
zweiteiliges Leichtmetall-Kurbelge-
hause mit Leichtmetall-Ölwanne,
Ölkühler im Wassermantel am
Kurbelgehäuse
Leichtmetall
I Einla[3, I Ausla[3 in Reihe hangend
obenliegende Nockenwelle (OHC)
und hydraulische Tassenstoêel -
selbstnachstellend

durch Zahnriemen über Spann-
rolle/ durch beidseitig verzahnten
Riemen uber SpannrolIe
Stahl geschmiedet. 5 Gleitlager,
mit vollem Massenausgleich
Druckumlaufschmierung mit
Sichel-Zahnradpumpe auf der
Kurbelwelle, Ölfilter im Haupt-
stram
I elektr Kraftstoffpumpe
Bosch t.-jetrorûc in Verbindung
mit DME (Digitale Motor
ElektronikJ, Schubabschaltung,
Leerlaufregelung

Batteriespannung (V)..
Batterieleistung (Ah) ..
Lichtmaschine ..
Zündung ..

12
50 (bei Automatik-Getriebe 63 Ah)
Drehstrom 90 A/I 260 W
kontaktlose Transistorzündung
mit digitaler Steuerung -
DME (Digitale Motor Elektronik)
Bosch WR 7 DC,
Champion RN 9 YC,
'lBosch WR 7 DS,
Champion RN 9 GYl
0,7 + 0,1

Technische Daten.

MOTOR

Zylinderzahl .
Bohrung (mm) ..
Hub tmrru .
Hubraum cm' (nach Steuerformel)
Hubraum cm" (effektiv) ..
Verdichtungsverhältnis .
Motorleistung kW lEG-PS) .
bei Kurbelwellendrehzahll/min.
max. Drehmoment EG-Nm
(EG-kpm).
bei Kurbelwellendrehzahll/min .
Literleistung kW/I (EG-PS/l) ..
Kraftstoff-Dktanzahlbedarf (ROZ) ..

MOTORKONSTRUKTION

Bauart ..

Kurbelgehäuse ..

Zylinderkopf.
Anordnung der Ventile je Zylinder..
Ventilsteuerung ..

Nockenwellenantrieb/
Nebenwellenantrieb ..

Kurbelwelle ..

Schmierung ..

Kraftstofförderung ..
Gemischbildung. .

Zündkerze ..

Elektrodenabstand in rnm..

KRAFTÜBERTRAGUNG

Grundkonzept.. Frontmotor, Transaxle-Welle,
Getriebe im Heck, uber Doppel-
gelenkwellen
Einscheiben-Trockenkupplung am
Motor, hydraulisch betätigt
an der Hinterachse angeordnetes
Synchrongetriebe
5 vorwárts, I rückwärts
über spiralverzahnte Kegelräder,
Differential, auf Doppelgelenk-
wellen
Knüppelschaltung auf dem
Rahmentunnel, am Transaxle-Rohr
aufliegend, in der Mittelkonsole
3,889: I

Kupplung.

Schaltgetriebe ..

Anzahl der Cànge ..
Achsantrieb ..

Schalthebelanordnung ...

Achsübersetzung ...

AUF SONDERWUNSCH

Automatik-Getriebe .. 3 vorwartstahrstuten I Ruckwàrts-
fahrstufe, Parksperre und Neutral-
stellung - hydrodynamischer
Drehmomentwandler,
Achsübersetzung 3,083: I



KAROSSERIE

Ausführung . Coupé 2-türig aus beidseitig
feuerverzinktem Stahlblech mit
grof3er Heckklappe, Front- und
Heekspoiler. Stof3fänger aus
Kunststoff

FAHRGESTELL, RADAUFHÄNGUNG

Vorderradauthängung und
-federung ..

Hinterradauthängung und
-federung ..

Stof3dämpfer.

Stabilisator.
Fuf3bremse

Felgen .
Reifen ..
Lenkung ...

FÜLLMENGEN

Motor (incl. Öllilter]

Schaltgetriebe ..
IAutomatik-GetriebeJ .

Kraftstoffbehälter .
Scheibenwaschanlage ."

EinzeJradauthängung mit
Ouerlenkem und McPherson-
Federbeinen, Vorderachsträger
und Stabilisator
EinzeJradauthängung mit Leicht-
metall-Schräglenkem, je Seite eine
querliegende Drehstabfeder im
Achsquerrohr, Ouerrohr-Authän-
gungen aus Leichtmetall
dop pelt wirkende hydraulische
Teleskop-Stof3dämpfer
vorn Ó 20 mm
hydr Zweikreisbremsanlage mit
Vom/Hinten-Teilung, Bremskraft-
verstärker, 4 innenbelultete
Scheibenbremsen mit Schwimm-
rahmen-Bremszangen, Hand-
bremse auf integrierte Trommel-
bremsen an den Hinterrädem
wirkend (Duo-Servo-Prinzipi
Leichtmetall-Druckguf3 61 x 15
195/65 VR 15schlauchlos
Zahnstangen-Sicherheitslenkung,
Lenkraddurchmesser 380 mm

ca 6 I Marken-Mehrbereichsöle
SAE 10W 40 ader 10W 50 ader
20 W 50 gernäê Werksfreigabe
ca. 2,0 I Hypoidöl SAE 80
(6 I - ATF Dexron B - Achs-
antrieb: I I Hypoidöl SAE 901
ca. 66 I. davon 9 1Reserve
ca. 6,01

ABMESSUNGEN

Radstand ...
Spurweite vam
[bei DIN-Leergewichtl ..
Spurweite hinten
(bei DIN-Leergewichtl ..
Länge ..
Breite.
Höhe (bei DIN-Leergewichtl ..
Bodenfreiheit (bei Gesarntgewichü.
Wendekreis ..

GEWlCHTE

Leergewicht nach DIN ..
zul. Gesamtgewicht ..
Anhängelast gebremst.
Anhängelast ungebremst..

FAHRLEISTUNGEN

Höchstgeschwindigkeit [krn/h] .
Beschleunigung 0-100 km/h
(DIN-Leergewicht + Y, Zuladung) ..
Kraftstoffverbrauch naeh
EG-Norm 80/1268
bei konstant 90 km/h.I/IOO km
bei konstant 120 km/h.I/IOO km
im EG-Abgas-Stadtzyklus.I/IOO km

Î
E
E
~~
N

2400 mm

1419mm

1393 mm
4212 mm
1685 mm
1275 mm

120mm
10,3 m

1190 kg
1510 kg
1200 kg (bis 16% Steigungj
500 kg (bis 16% SteigungJ

Fünfgang Automatik
215 215

8,5 s 10,05

6,1 '16,31 7,2 '17.31
8,1 '18.31 8,7 '18,91

12.3 '112,61 12,4 '112,61

1~~~----------------------4212mm----------------------,..~1











STOFF "PORSCHE«

schwarz

braun

TEPPICH

Die hier gezeigten Farbrnuster kormen eus druck-
technischen Grunden vom Ongmal abwereben

schwarz

braun

heUgrau



Innenausstattung/Sitze

LEDER

* braun

• hellgrau

KUNSTLEDER

schwarz

braun

hellgrau

. Leder nur fur Sportsitze. Teilledersitze. bei hellgrauem Interieur gilt:
Schalttafel. Mittelkonsole. Turschlusselteisten sowie Dach- und
Fondseitenverkleidung schwarz

NADELSTREIFEN

schwarz/weip

braun/beige

hellgrau!wei[3

FLANELLFEINSTREIFEN

anthrazit

braun

hellgrau



Das SchlujJwort.

Einladung
zur

Probefahrt.

Es gibt viele Crunde, sich fOr
einen Porsche zu entscheiden.

Ein guter Grund ist der, Freude daruber
zu ernpfinden. aus der Masse der Unilor-
mität herausbrechen zu konoen Viele
GrOnde Iiefern die Technik und die
Sicherheit, die Zuverlässigkeit und Lang-
lebigkeit. die Wirtschaftlichkeit und
Umweltfreundlichkeit. der Fahr- und der
Bedienungskomfort. Nicht alles, was es
dazu zu sagen und zu zeigen gibt. hat
Platz in einem noch so dieken Katalog.
Ihr Porsche-Händler wird Ihnen deshalb
gerne alle noch offenen Fragen beant-
worten. Und er wird Ihnen ermöglichen,
was ohnehin nicht in Worte zu fassen ist:
das Erlebnis einer Probefahrt. Wir laden
Sie herzlich dazu ein. ~7Jl!w!l

~



Wagenfarben

SERIENFARBEN

AI AI schwarz

D4 D4 pastellbeige

Cl Cl indisch rot

K3 K3 kopenhagenblau

PI PI alpinweiê

SONDERFARBEN SONDERFARBEN

LI LI zermattsilber metallic W9 W9 graphit metallic

L5 L5 saphir metallic Y4 Y4 kalahari metallic

52 52 granatrot metallic Z6 Z6 mahagoni metallic

55 55 kristallgrDn metallic 01(' hier gCl('lgl('!l Far omusrer k -m -n JU' drwv-

!echm'>Che') GH.l1l lcn \( .m Or glndl ....h'" .hen

Die ..bgeblldetcn Fahrzeuge besnzen tcilwc se S,-,wkr·
aussratnmgen. die nUT ecgen Autprois helerbar sind
Anderungen bel Konstrukuon Form und Lieferurnfang
<;<.\\\1('Abweichungon rm Farbton ble.ben vorbehalten

Dr lng h F P rsch Asnengese hof!
P r~e'>tId'>5t'41 7')OOSnmg,-lf!J'J

Pnmed In Germany WVK 103110
Fucl e Stuttgart VMA Î. 85

U8 U8 steingrau metallic




